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PATIENTENINFORMATION ZU EZETIMIB/BEMPEDOINSÄURE 

Dieses Informationsblatt ersetzt nicht die Packungsbeilage des 

Medikamentes, sondern will lediglich praktisch relevante Informa-

tionen für den Umgang mit dem Medikament zusammenfassen. 

Grund für die Verordnung des Medikamentes 

Sie haben erhöhte Blutfettwerte und daraus erwachsende 

Gefäßerkrankungen. Die Einnahme eines weiteren Fettsenkers (Ezetimib 

und/oder Bempedoinsäure) ist wegen einer unzureichenden Wirkung 

oder einer Unverträglichkeit von Statinen notwendig und soll die Bildung 

des „schlechten“ Cholesterins (LDL-Cholesterin) im Körper vermindern 

und ein Voranschreiten der Gefäßschäden verzögern. Das Medikament 

ersetzt eine cholesterinarme Ernährung aber nicht. 

Art der Einnahme 

Sie können die verordnete Menge des Medikaments einmal täglich 

unabhängig von er Tageszeit oder der Nahrungsaufnahme einnehmen. 

Typische Nebenwirkungen 

Ezetimib kann zu Magenbeschwerden oder einem Anstieg der Leberwerte 

führen. Unter der Einnahme von Bempedoinsäure können ebenfalls 

erhöhte Leberwerte auftreten, zudem auch eine Erhöhung der 

Harnsäurewerte und dadurch zu vermehrten Gichtanfällen. Bei einer 

Schwangerschaft oder in der Stillzeit darf der Fettsenker nicht weiter 

eingenommen werden. 


